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SCHANDELAH I\fjJ.RZ 1958.

Vorwort.

Durch die Wirrnisse zweier Weltkriege,sind die Vereinsunterlagen

zum größten Teil abhanden gekommen. Ich habe von den noch vorhan=

denen Unterlagen,Protokolle und Umfragen bei alten Vereinsmit=

gliedern ~,1aterial_ und Unterlagen zusammengetragen, und schrift=-

lieh niedergelegt.

Mögen alle Vereinsvorsitzende diese für jeden Verein wichtige

Unterlage,alle Jahr mit viel Liebe und Sorgfalt weiter führen,

dann entsteht ein ewiges Werk eines Vereins.Und der Nachwelt

bleiben Zahlen und Geschehen erhalten.

. :\
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VER EIN S eHR ° N I K

Aus der Vereinsgeschichte.
Am 10 Dezember 1911 fanden sich in Schandelah tatenfrohe Männer
zusammen,um ih einem Turnverein die Grundlage für einen geregel=
ten Sportbetrieb zu schaffen,und Geselligkeit zu pflegen.

Einige von ihnen nehmen noch heute regen Anteil am Vereinsleben.
Und wenn sie von damals erzählen,kommt manche Anekdote ans
Tageslicht,die zeigt,welche Unternehmungslust die alten Turner
hatten. Hier sei den Gründern gedankt und ihrer gedacht.

Unter dem 1.Vorstand von Weiberg,Kirchoff,Winter,Wagenführ und
Kühne 1911--1914 gründeten den M.T.V.
H.Eichenlaub,H.Kaiser,A.Koch,R.Napp,K.Rhode,A.Voges,H.von Alten
E.Beese,H.Bolze,W.Blume,W.Dunke,W.Henne,Vl.Heppner,F.Klaus,
H.Klaus,F.Krause,A.Matschoß,H.Mette,R.Röneberg,H.Runge,sen.
A.Roßmann,F.Roßmann,K.Schinke,H.Siedentopf,F.Schaurig,E.Schrader
F.Schwarz und W.Uhde.

Doch schon rief der erste 'neltkrieg 1914 viele rutglieder aus
dem Ort.10 Turnbrüder kehrten nicht zurück,oder starben an den
Folgen des Krieges.
Es waren
E.Beese,E.Fricke,O.Freise,H.Gruß,E.Fischer,W.Kaiser,H.Schmalkoke,
W.Schrader,H.Lönnecke und W.Mattschoß •.
In dieser schweren Zeit leitete M.Kirchhoff den Verein in seiner
besonnenen und humorvollen Art bis 1923.
Ihm folgten. H. Eichenlaub 1923 - 1926K. Duwald 1926 - 1933H. Klaus 1933 - 1937H. ~chröder 1937 - 1945
Hinter i1h~en stand lange Jahre der auf tragische Art ums Leben
gekommene Btrrgermeister Heinrich Jürgens.Er hatte für die Turner
nicht nur ein offenes Herz,sondern auch eine offene Hand.

Einige sportliche Höhepunkte aus dieser Zeit.
1913. Sternlauf zum Völkerschlacht-Denkmal in Leipzig •.

Die Turner Dumke,Kirchhoff,Wagenführ trugen die Staffel mi~,
von Bornum bis Königslutter.

1921. Bezirksturnfest unter Kirchhoffs Bäumen mit 13 Vereinen aus
dem Turnbezirk Hondelage.

1926. Bezirkssportfest auf Kirchoffs Wiese,mit Weihe einer neuen
Fahne,die 1945vom 1.Vors.Hermann Schröder in die Spinnstoff=
sammlung gegeben werden mußte.

1930. Herrichtung und Einweihung des heutigen Sportplatzes auf
Kirchoffs Weide am Kleiberg.

1933. Großes Bezirkssportfest mit Weihe eines Platzwimpels
durch H.Pohlig.

Die Häufung der Feste zeieten,daß die Sportgäste sich hie~ in
Schandelah recht wohl fühlten.Organisator und Förderer war
H.Pohlig,dem zu Ehren am Bußtag 1950 eine Gedenkeiche gepflanzt
rurde.Viele Urkunden aus diesen Jahren künden davon,daß unsere

Turnerei in schöner Blüte stand.
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Der zweite Weltkrieg riß wieder 12 Kameraden aus unseren Reihen.
lll.Mattschoß,K. Wol ters, W. Stats, W •Eigner ,0 .Kirchoff, W •Kühle
H.Kaiser,R.Bertram,A.Ecker,F.Hühnermund,H.JÜrgens und Dr.Zschirpe.
Trotz der schweren Jahre gelang es einigen Unentwegten mit
otto Duwald die heutige Turnhalle aus einer alten Scheune
herzurichten. Wenn die Halle unseren Anforderungen auch nicht
mehr genügt,so macht sie doch wenigstens einen behelfsmäßigen
Betrieb möglich.
Mit dem Ausgang des Krieges mußte 1945 der Verein wieder neu
gegründet werden.Doch auch in dieser Zeit,in der jeder sein
eigenes Los zu tragen hatte,ließen sich die Sportler nicht
unterkriegen.Otto Elfroth scheute keine Mühe um den Sportbetrieb,
nach den Gesetzen der Besatzungsmacht wieder zu organisieren.
Unter den Deckna_ men von Erich Schrader,übernahm Otto Elfroth
den Vorsitz von1945 - 1949.Ihm folgte otto Duwald von 1949 - 1951.
Unter ihrer Führung ·wuchs der Verein auf über 200 Mitglieder an.

Allein 120 Jugendliche.
Die Fußballabteilung kam bald in Schwung,und baute einen regen
Übungsbetrieb auf.2 Herren und 3 Jugendmannschaften nahmen an den
Pflichtspielen teil. Sie waren stets scharfe aber beliebte Gegner.
Die erste Herren errang 1949 nach hartem Training,Kameradschaft
und Kampfgeist die Staffelmeisterschaft mit den Spielern

Nehrkorn
Bosse Grüne

Fischer Denecke Plapper
Peuker Korsch Bertram Schwarz Elfroth Dirsing

Die Turner hatten größere Schwi~rigkeiten zu überwinden,weil
viele b~währte Vorturner nich mehr zur Verfügung standen.
Trotzdem stellten die alten Turner eine Riege auf,um der Jugend
durch ihr Beispiel den Weg zu weisen.ln sechs Abteilungen \vurde
nun geübt.Der Erfolg ~lieb nicht aus.Bei allen Kreisveranstalltungen
waren unsere Mitglieder unter den Siegern zu finden.
1950 errangen unsere Mäd chen und Jungen beim Ste:i1ztorlaufin
BraunschVleig beide den ersten Preis.
Besondere E olge hatte Achim Koch mit seiner Mädchenriege.

p~ den Sternlauf zur Frawefurter Paulskirche am 15.5.1948
nahmen teil.
H.Bertram,H.Fischer,7f.1Jehrkorn und W.Peuker.

Auch im Kreisvorstand waren unsere Vertreter sehr willkommende
Mitarbeiter.Otto Duwald=Altersturnwart,Otto Runge=Kinderturnwart,
W. Bosse = Kr eLs spor-twar-t und A.Koch = Frauenturnv-rart.
Alle Veranstaltungen gehören fest in das Leben des Dorfes.
Höhepunkte sind jeweils ein Fußballturnier,ein Sommersportfest
und eine Weihnachtsfeier der Jugendabteilung.
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Im Jubilärullsjahr 1951 eröffnete die Fußballabteilung die Veranstal=
tung mit einem schönen Vergleichskampf gegen Königslutter.
Dann \vurde auf Anregung der Vereine das Ehrenmal an der Kirche
von Mitgliedern neu hergerichtet, und von der Gemeinde ge\veiht.
Nach dem Sommerfest soll ein Schauturnen das Jahr beschließen.
So vechseln Kampf Spiel und Besinnung in steter FiliIge.
Möge die Arbeit weiter getragen werden im Sinne des V!ortes
von H.HÜTIecke.

Der Geist der in der sportlichen Arbeit den
Niederschlag findet,muß hin rühren zu froher
Lebensbejahung in Kameradsclaft und Ritter=
lichkeit,verbunden mit ernster Arbeitsgesittung.

Grußwort zum 40 jährigen Bestehen.

Wir grüßen alle Sportler,FreUllde und Gönner,
die mit uns feiern wollen.Mögen sie unsere
Arbeit in dem uns gegebenen Rahmen verstehen.
Dann wird ihnen unser Fest in guter Erinnerung
bleiben.Zur Besinnung sei ein altes Wort voran=
gestellt,das den waren sportlichen gedanken kennzeichnet.

Sinn olympische Spiele ist nicht Sieg,
sondern Teilnahme.
Ziel ist nicht Kampf,
sondern Ritterlichkeit.

Sorgen wir,diesen Gedanken auch in den Wirren der
heutigen Zeit reinzu~alten •

•
Der Vorstand.

Bis hier \vurde die Vereinsgeschichte aus der Festschrift
40 Jahre M.T.V. Schandelah genommen.



Ya:I~flich t die i1!l Krie
ertreten hat.

+ Wir werden Eucfu ewig im Eer~n behalten



ihr s ehr e i,ben das Jiahr 1946. Dez-Sport konnte nach Überprufung dur-ch
~ie Englische Besatzungsmacht,wieder aufgenommen werden.
Ul!IlSE!:r Freund und Helfer Heini Li 'tzkendo r-f ,hatile m:ii.tdien Komarrdantem
e-i.n Spiel. nri t, einer Englischen Soldatenmannsehaft im EilIDtracn:t Stadion
abgeschlossen. W±:r! mach"lIendas VOll'spiel VOll"derm~rs,ten F•.C•.NUrnbergo
Und' so kam es, daß Will'vo]', Rund i 5000 Zusehaue rn spielen konnten.
Wir verloren 2 : 1. Das eine Tor von uns,ell'z,ielte L.A.Elfroth.
Es war auch in seiner Fußball Laufbahn das ein~igste Tor, welches er
mit. dem Kopf' nahm.

Ablahrt irroLuxus Reise'bus •

•

lIns.ere treuen Beglei ter.



To~wart Erich Vopel,sehr siCher und s~hnell.

Linker Läufer ffiermannFischer,rner Mann mit rner Pieke.

1i1(saußen Otto EI.froth,wei~he Flanken UE2dl Taschentuch
in. der Eian<!f.
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-1 Vorsitzender
2. Vorsitzender

Kassenwart
Schriftf.
Spartl.Fußb.
Spartl.Turn.
Vereinsrat

Vereinsjahr 1951.

Otto Duwald
Herm. Klaus

-Ernst Lill
Herm. Fischer
Hans Beese
Achim Koch
H.Beese,A.Koch,H.Dempewolf und H.Korsch.

-Töhepunkt des Jahres war das 4-0 jährige Bestehen des Vereins.
"Jank allen Beteiligten,wurde es ein voller Erfolg.

--nsere 1 •Fußballmannschaft spielte gegen den Bezirksklassen
7ertreter Königslutter,und vrurde mit 2:1 Toren geschlagen,
reLche s für uns als K.reisklassenmannschaft ein beachtlicher

Erfolg war. '

__as Kreisturnfest in Mascherode,vrorde von uns gut besucht.
~nsere Vereinsvertreter brachten mehrere Siege mit nach
Schandelah.

?ür besondere Verdienste vrorde unser Sportfreund Walter Bosse
für seLr L- (Tc':cT" '-:. 1-~j + 51 it. € =-rerr"LLch belohnt.

•
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Vereinsjahr 1952

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender

Schriftführer
Kassenwart
Turnwart
Sportwart

Sportw.Fußb.
Vereinsrat

Otto Duwald
Erich Bertam
Herrn. Fischer
Ernst Lill
Achim Koch
Walter Bosse
Erich Bertram
H.Klaus,W.Börner,H.Dempewolf,H.Beese,
H.Grüne und H.Korsch.

Die Fußballmannschaft bereitete uns in dieser Serie viel
Kopfschmerzen.Durch Spieler und Torwartsorgen,beendete
sie die Serie mit 19:35 Punkten,und konnte sich gerade
vor den Abstieg in die zweite Kreisklasse retten.
Die Jugend Qnd Knabenmannschaft,hat sich beachtlich ge=

schlagen. Sie belegten beide einen guten Tabellenplatz.

Unsere Turn und Sportabteilung hat in diesem Jahr sehr unter
Zinderlähmung gelitten.Es mußten viele Veranstaltungen aus=
:allen.Der Kindergeräte Wettkampf in Hondelage,war für unsere
:ungen ein guter Erfolg.Mit nur 2 Punkten hinter dem Sieger
belegten sie den zweiten Platz.Als Preis bekamen sie eine
"3annerschleife.

:m Mai fand zum erstenmal ein Wochenendlehrgang für Altersturner
statt.Turnwart Otto Duwald und Turnfreunde H.Klaus,W.Bosse und
~tto Elles besuchten ~en Lehrgang.Zufrieden unQ stolz kehrten
sie mit vielen Anregungen in ihr Heimatdorf zurück.

Jer Höhepunkt des Jahres war für die Turner das Sportfest
in Gandersheim.
Es nahmen teil. Schwarz,Schulze.Bedke,Thielecke,Stefani.
'oller Begeisterung mit Eichenlaub geschmückt,
kehrten sie zum H.T.V.zurück.

Am 17.7.ivurde die Schießabteilung ins Leben gerufen.Schießwart
iUrde Helmut Graßhoff.
Bester Schütze be Lm Eröffnungsschießen wurde Hermann Brandt
.:it 159 Ring.
:ereinsmeister vmrde Helmut Graßhoff mit 163 Ring.
0as Schießen auf die Ehrenscheibe gewann Ku~t Schwartz.
Jas Preis schießen im Dezember wurde von Gerhard Albrecht
gewonnen. Die Schießabteilung hatte ein erfolgreiches Jahr.
:Die Weihnachtsfeier der Kinder,vrar wie immer ein gut besuchtes
Fest.Zum ersten mal wirkte unsere Kleinstkinderabteilung
~ter der Leitung von otto Elles mit.Dieses wurde von den
Zuschauern mit viel Beifall belohnt.
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Vereinsjahr 1953.

1. V"ors.
2, Vors.

Otto Duwal.d
Ma.x Schulz

Kassenwart Korst DempewolL
Schr-Lf tf'ühr-e fferm. Fischer

Nach einer Krise unserer 1 Fußballmannschaft im Jahr 195'2
beendete sie die Serie 53 / 54 als Vizemeister.Das Entschei=
dungsspiel gegen Lehre,verloren sie auf neutralen Platz in
Bienrode mit 4:2 Toren.Unser Punktverhältnis war 42 : 10,
und ein Torverhältnis 103 : 48. Folgende Spieler führten die
Manns chaf t zum Vizemeister •
G.Achenbach,H.Bertram,H.Fischer,H.GrÜlle,Uhlig,Pfeifer,Stucki,
1.Voges,Peuker,H.Schmalkoke,Zimmer,K.Schwarz,G.Kristkeitz und
G.Kristkeitz.

Unsere Turnabteilung hat wieder ein Jahr der Erfolge zu ver=
zeichnen.Bei den Kreisgerätemeisterschaften in Hordorf holte
unsere 1 Mannschaft von 17 Vereinen den 1 Sieg. Unsere
2 Mannschaft den 4 Platz.
Höhepunkt war das Deutsche Turnfest in Hamburg.Dieses \vurde
mit 10 Jugendlichen unter der Leitung von otto Elles besucht.
Dieses Fest bleibt den Beteiligten ein ewiges Gedenken.
Zum Kreiskinderturnfest in Mascherode starteten wir mit
65 Jungen und Mädel.Die 6 x 75 mtr.Staffel konnten unsere
Ju..ngenmit dem 1.PI,atz belegen. Unsere Mädel holten den
4 Platz.
Das Altersturnen in Mascherode,wurde von 3 Sportfreunden besucht.
Auch ein Vereinssportfest w~xde mit 125 Wettkämpfern auf dem
Schulhof durchgeführt.
Jnser Weihnachtsschauturnen vrurde mit einer Artistengruppe
von Tura Braunsch7eig verschönert.Sie erhielten für ihre
Leistungen viel Beifall.
Zur Turnkreisschule nahmen an 12 Tageslehrgängen teil •
.'annfred Schulze,Helmut Thielecke und Christa Domröse teil.
Sie bekamen nach bestandener Prüfung,alle die Vorturnernadel.
In der Schießabteilung wurde Ver-eLn 'i .::._..1... :..' 'D C ~-;'r.! L
TT :' 1 1.. r~~[; I:c·rf •
~ r große Preis beim schießen vom 7.6. - 14.6. vrurde von
Lehr-e gewonnen.

Leibespflege ist wichtiger als die Heilkust,
denn sie macht die Krankenbehandlung überflüssig.

( Schwarz )

Otto Duwald
'I'u.rnwar-t.
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Vereinsjahr 1954

1.Vorsitzender otto Duwald
2.Vorsitzender Max Schulz

Kassenwart Horst Dempewolf
SchriftftÜlrer Herm. Fischer
Spartenl.Fußb. Helm. Bertram
Spartenl Schieß.Alb. Seeliger
Spartenl.Turn. otto Elles
Jugend u.Sporta.Walter Bosse
Frauenturnw. Achim KochVereinsrat W .Börner,H.Graßhoff ,E.Herbst,K.Sch varz und

G.Albrecht.
Kassieren U.Daschke
Kassenprüfer G.Albrecht und Helmut Bertram.

:;::mSpieljahr 54 belegte die 1 Eerrenmannschaft den 4 Tabellenplatz.



er 1.Vorsitzende üoerreicht der Jugend und.fu~aoenmannschaft
~e eine Ur~Lde für faires ~Uld sportliches Verhalten im
-erflossenem jahr.

:er Sportwart Walter Bosse oemängelt die Sportbetätigung,und
-ringt zum Ausdruck,daß sich die Aroeit nicht vom letzten Jahr
--eroesserthätte.Die Ursache sieht ':J.Bosse darin,daß Hip zu

enig Vorturner haben •
....ie Kreisveranstaltungen wurden von uns gut besucht.Mehrere
:ugendliche kehrten als 1.Sieger heim.~ie bekamen vom Landrat als Anerkennung einen Satz Gymnastikbälle.

ie erste Herrenmannschaft steigt in die 2 Kreisklasse ab.

Vorsitzender
2. Vorsitzender

Kassenwart
Schriftführer
Jugendwart
Spartl.Fußb.
Spartl.Schieß.
Spartl.Turn.
Vereinsrat
Kassieren
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Vereinsjahr 1955

otto Dmvald
Max Schulz
Horst Dempewolf
Herrn. Fischer
Walter Bosse
Beinr. Bertram
Alb. Seeliger
otto EllesH.Reinecke,W.Röper,W.Börner,g.Albrecht und
H.Brandt.
U.Daschke



2.
Vorsitzende
Vorsitzende
Schriftführer
Kassenw.
Sportwart
Jugendw.
Turnw.
Spartl.Fußb.
Vereinsrat

o --J

Vereinsjahr 1956

Erich Vopel
Walter Bosse
Herrn. Fischer
Horst Dempewolf
Walter Bosse
Franz Lotzwik
otto Elles
Heinr. Bertram
O.Duwald,M.Schulz,W.Börner,H.Reinecke
W.Röper.
Helm.Bep~paffi-und Georg Kristkeitz.

Graßhoff

und

Kassenprüfer

er alte Vors. otto Duwald gedenkt besonders,den seit langer
Zeit im Krankenhaus liegenden N[itarbelter Achim Koch.

nsere 1.Herrenmannschaft konnte in der ~.Kreisklasse den
ersten Tabellenplatz behaupten ,und stieg wieder in die erste
?:reisklasse auf.Am Schluß der Serie hatten wir einen guten
:httelplatz.
Erfreulich ist die Entstehung einer z'~eiten Herre~-IDannschaft.
Sie belegte im ersten Spieljahr den 4.Platz.
=~it der A.Jugend hatten wir Spielersorgen,aber wir haben sie
doch noch durchldie Serie bringen können.
Dnsere Knaben hat auch einen guten Mittelplatz in der Tabelle •

•
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- . Vorsitzender
Vorsitzender
Schriftf.
Kassenwart
Spartl.Fußb.
Spartl.Turn.
Tischtennis
Damensportw.
Jugendobm.
Knaben
Kassieren
Vereinsrat
Kassenprüfer

Vereinsjahr 1957
Otto Elfroth
Otto Duwald
Herm.· Fischer
Horst Dempewo Lf
Heinr. Bertram
Otto Elles
Erich Vopel
Achim Koch
Oswald Lasseck sen.
Helm. Grsßoff
Ursel Daschke
H.Reinecke,W.Röper,W.Börner,M.Schulz.
Helmut Graßoff und ';<filIiRöper.

-nsere Fußballabteilung war im Spieljahr mit 4 Iannschaften
~m Punktspiel beteiligt.

Die erste Mannschaft zeigte gute Leistungen,und belegte einen
-uten Mittelplatz.Beim Wanderpokalspiel in Lucklum konnte sie
~en zweiten Platz erkämpfen.
nsere 2.Herren hat ihre Probe in ihrer Klasse bestanden,und hielt

:ich im zweiten drittel der Tabelle.
-nsere Jugend hatte mit Mannschaftsschw~igkeiten zu zu kämpfen,
lnd stellte sich manchmal dem Gegner mit acht Spielern •
..,.ieJugend hat trotz der wenigen Spieler die Punktserie du~ch=
-ehalten.Achtung für diese begeisterten Jugendspieler.
"ns er-e Kleinsten spielten sich schön durch die Seri ;('-,,cL:
es ihnen an einen Betreuer gefehlt hat,der sich eingehend mit
~en beschäftigte.
~er Spartenleiter Heinrich Bertram sprach unseren ältesten
0pieler Ernst Stucki ein Lob aus,weil er in beiden Mannschaften
~as ganze Jahr ausgeholfen hat.Ernst schoß 21 Tore.
=n diesem Jahr hat sich unsere Tischtennismannschaft vom Schluß=
_icht zum Mittelplatz ~er Tabelle empoegearbeitet.Dieses ist
ein Zeichen vom fleißigen trainieren,
3in Jahr der guten Leistungen,haben unsere Turner hinter siCh
ge oz-ach t .Be i.m TU1:nverg18lc11skampf in Lehre, -curnten in der
~ Jugend He~mu-c herbst unQ Lotar Denglc~d.Sie konnten beacht=
::"iche:Punkte mit nach Hause bringen. Bei den Mädels konnte
Jarla Schulz den er~ten ~ieg erringen.
~ i.ar-k ver-creten waren wir beim .t\.r8is-c~·li.Le~l..in Wol twische •
Auch h i.e,r Konnte ,,'ald.-craud ;:,chulzden zwe i,'ten rLa'uz belegen.
_~uch U1.u:lel'Vc.I'einSSpor-Cles-cwar ein guter Erfolg. In der weib=
_ichen A Jugend wurde Carla Schulz Siegerinn.
3ei den .Frauen errang LJrsel DaschRe den ersten Preis.
_ännliche Jugend B Uwe Bensch,Jugend A Claus Thielecke.
_änner Ernst Stucki, und alte Herren Franz .Lotzwick•
..::leiden .h_.!'eismeisterschatten in IV1Cl.scheroae,wurde Ursel Elles
~ Hochsprung Kreissiegerinn.
2enning Kirchoff vrurde im 100 met.Lauf Kreissieger,und zweiter
~ Weitsprung.
3eim internationalen Turnländerkampf in Frankfurt waren

rei Turnbrüder vom M.T.V. vertreten.
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Jas Kreisaltersturnen war bei uns in Schandelah,und war wieder
ein großer Erfolg.Alle auswärtigen Gäste,varen mit den Leistungen
~serer Abteilung sehr zufrieden.Das Braunkohlessen,und die
_affeetafel waren dank der Arbeit von Otto Elles,ein einmaliger
3rfolg.Den Rest von unserem Schw"ein und den Braunkohl ,verkauf te

tto Elles an unsere Mitglieder,sodaß wir kein Minus zu verbuchen
-atten.

Jer Höhepunkt des Jahres war die Ehrung von unserem Ehrenmitglied
3err Martin Kirchoff.
~err Martin Rirchoff wurde vom Sportfreund Borchers mittdem
Jeisehrenbrief ausgezeichnet.

Schlußwort vom Jahresbericht 1957.

Jedes Vorstandsmitglied muß sich bewußt sein,
alles für den Verein zu tun,
um dieses vor seinen Mitgliedern verantworten zu können.

Otto Elfroth
1.Vors.

t
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Vereins,jahr 1958

1 Vors. Otto Elfroth
2 tI Otto Duwald
Kaesenwar-t Horst Dempewolf
Schriftführer Herm. Fischer

Sportwart Heinz Eizhenlaub
Spartenleiter.

Turnen Otto Runge
Fußball Heinrich Bertram
Tischt. Erich Bertram jun.
Jugendwart Achim Koch
Vereinsrat.
Walter Börner
Georg Kristkeitz
Will i Röper
Helmut Cr-as sof'
KassellLJ?r.
Heinz Hüter
Helm. Bertram

Beim Gerätewettkampf in Lengende errang Karla Schulz den l'.Platz
mlit 384,50 Punkten

Deutselme Turnf'est in München wurde unter der Le:itung won Otto El.Le-s
mit 3, weibl , und 9 männl. Teilnehmern be suelrt ,
EIenning Kir'chof'f' clJen82 Rang von 3>200 Teilnehmern
Helmut Herbst dew 116 Rang von 2600 Teilnehmern

31 August Vereinssportfes,t.'l1'eilnehmer 80 Kinder.
Karla Schulz is~ das dritte mal Gausiegerinn ge~urden,und wurde vom
Verein mit einer Urkunde belohnto

21 o Februar Mannsehaftsgerä tewettkampf in Braunschweig,.wurde Helmut Herbst
1 Sieger mit 72',2 Punkten •

•11 Fußballmannscllaft hat den 4 Tabellenplatz
2 tI 11 hat GlJerr9 Tabellenplatz
JfugendJmannschaft hatte SpieJ.ersorgen, undl lie'gt im unteren Drittel
clier 'llabelle.
Knabenmannschafit. sEhE guit.,undLliegt im oberen Drittel <!lerTabeLle.
Die, erste Tiachtennismannscllafit belegt den 4 'I'ab el Lenp l.a'tz ,

Mntgliederzahl 2080

Unser Ehrenmitglied Kermann Klaus konn-ten wir zu seinem 70 G:eburtstag
ein Präsent überreicheno

(1;erhard Achanbach konnten wili" zur Hochzeit auch eim Ge.sc:henküberreichen.
Im Krankenhaus wurden :fo~gende' Mitg;lie'der mjjit.einer Aufrmerksa.mJk:e:it be suea.t ,
Rita Nappj Kar-La Se.hulz,Erich Schrader,R'ud)jj R'ohme,und Wa:EdemarPddun,
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Vereinsjahr i959
i'Vorsitz. Otto Elfroth
2 11 Ott.o Duwald

Kassenwar~ Horst Dempewolf
S(!)hriftführer nrllIECRx Walter Bosse
Sportwart Heinz Eichenlaub
Spartenleiter
Turnen Ot.to Runge
Fußball Heinrich Bertram !~OIlJ ,JQft
Tisch tenn i s. Franz Lotzwik
Jugendwart H:erm. Thielecke
Frauenturnw. Joach. Koch
Turnwart. Christa Bertram
Vereinsrat
Wal teli"Börner
Will i Röper
Helmut Graßoff
Georg Kr i.e.tke Ltz
Herrn. Fischer
Kassenprüfer ffieinzHüter und Rerbert Deneke
Kassiererr. Ursel Daschke
Den aus seinem Vorstrandsamt ausscheidenden Sehriftführer Herm.FischeT
wird für seine 10 jährige Mi~rbeit vom 1.und 2.Vorsitzenden ein
besonderer Dank ausgesproeheno
zUm eFstenmal wird der Bau einer neuen Turnhalle in der'Gemeinde
vom Bürgermeister erläuterto

Für die Turnabteilung war es ein JTahr vieler Veranstall tungen.
Jugendbestenkämpfen am 28.2.59 in Braunsehweig.
1.Mannschaft den 2.Sieg.
2.Mannschaft den 4-.~ieg
Bester einzel turner He Lmta.t. Herbst.
Bundesjugendspiele 4,.4.in Braunsahweig. Mädchen zwei Mannschaften,
Knaben drei Mannschafteno
Bester Einzelturner des ~ues Klaus Wiegand.
Steintorlauf am 3.Mai.
Knaben 10 x 100 m. men ~,Siego
Deutsche Jugend MIiJI.inWeddel 8JDJ 30.Mai.
Mädel 4-5/4a. 1.Sieger
Tag des;Raeenspor tes in Ma,sch8'J1'ode2m 31'.Mai
Ot,ta Bertram 1500 m.Lauf
Hans ffi.BrandtKugelstoßen
Bundesalterstreffen in Mainz wurde besucht von Otto Duwald.
Gaukindertllrnfest in Sierß~ haben 20 Kinder teilgenommen.
Pe-ter Graßoff 1. Sieger
Wolfgang Brandt 1. Sieger
26.90 Vereinsmeisterschaften
Weihnachtsfeier war der Abschluß des Jahres.Es wurde ein St:n:ohsternspiel
von den Jungen aufgeführt,welches großen Beifall einbrachte.
Die turnerischen Leistungen zeigten,daß im ~ahr viel geübt wurde.
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Die Tisc.htennisabteilung hat einen unteren Tabellenplatz.
Dieser ist, aber haup taäch Li cla dadurch gekommen,daß die Spieler inn Wint,er
keine Fahrgelegenheit nat ten s und verschiedene Punkt.spi el e nicht antreten komnnen

Unsere Fußballabteilung konnte 5 M"armschaft.enin die Punktspiele schi cken 0

Sie haben sich alle in ihrer Kl aaae behauptet.
Die erste Herren ist ein bischen naeh unten gerutscht.

Als besonderes sportliches Ereignis war clie Fahrt der be:iden Herrenmannschaf'=
ten nach Berlin.Wir haben mit dem Sportklub BaVlaria ReiniC'lten<!lOJrfein
Freundschaft:streffen mit Rücksp i eI vereinbart. Dieses Spiel der beiden
Mfannschaften hatte eine so freundscllaiftliche Note,daß wir einen Ve:t"trag'
abgeschlossen haben uns all~ Jahre wieclier gegenseitig zu besuchen.
Unsere 1i.Herren gewann das Spiel 7 :: i.
Die ~weite, Mannschafit spiel te
Besonders zu erwähnen ist ~ie gute Aufnahme in Berlin.

Otto Duwald wir<iIam 21.3. zum Ehrenmitglied erklärt. Grund seine 40 jährige
Wereinszugehörigkeit.
Otto Duwald hatte 8.mal den Verein als erster Vorsitzender geleitet.

In deF' ffauptversammlung wurde beaeh.l os.serc,daß unser Geschäf'ts jahr' in
Zukunf t; mit dennKalenderjahr ahLauf'en würdeo

Der 1'. Vors. Otto Elfroth. hatt.e wied.er verschiedene ffochzeiten,und Kranken=
hausbeauehe gemacht.
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Vereinsjahr 1960

1 Vors.
L Vors.
Kassenw.
Schriftf'.
Sportw.
Jugendw.
Spartl.Turn.
Spartl.Fußb.
Spar tl. Tisch t ,
Vereinsrat.

Betreuer der

Otto Elfroth
Otto Duwald
Horst Dempewolf'
Walter Bosse
Gerh. Sesing
GÜnt. Wolters und Ursel Elles
Otto Runge
Heinr. Bertram un~ Hans Koch
Ot1io Bertram uncl:Rolf Bertram
Herm.Fischer jume Walter Börner,K.H~inz Otte,
Helmut Graßhoff und Willi Röper

Fußba.lLmannsch , Las se ck sen. lEeinF·.Bertram.Fans Koch,E.Stu.cki.

Ewald Herbst wird fÜr 40 jährige Vereinszugehörigke'i t zum Ehrenmitglied
erllär1t.

Das Jahr 1960 ist ein bedeutendes Jahr unseres Vereins. Unser Nachbar-dos-f
Gardessen ist zu, uns gekommen,mit ung~iär 20 Sportlern.
In einer einberufenen ~t~iederversammlung,wurde der Verein in den
NamenM.'r.Vo Sc:handelali "GfuftEla:idert.Der erste Vors<>erklärte den Spor-t.lez-n
aus. Gardessen, sie mögen sich bewußt sein, was es bedeutet in einem Verein
Zll sein,welcher 49 ~ahre besteht.Aus diesem ~runde mußt~ mnser altes
schwar-z weißes Vereinsab2!:eichen,dem neuen Fot weißen mri.t der Inschrift
1t,"lf.V. Schandelah-Gardessen weichen.Ja.der Sportler möge sich bewußt sein,
der dieses, Abzeichen trägt, was er' seinem Verein schuldig ist.

Beim Bundesjugend.spa el en in Braunschweig,konnten unsere Jungen einen
er-sten , zwei ten und dlri tt,en Platz belegen.

Landestllrnfest in Oldenburg vow 2906. bis 3070600
~eimfuehmer 7 Sportler.
Otto Duwald den 1'3 Sieg ViOn4-7 TeinehInErn
Ka:zrlHillert den 69 Sieg,von 1~6 ~eilnehmern
Helmut Herbst den 10~ Sieg von 146 Teilnehmern
Reiner Albrecht den 4& Sieg von 140 Teilmehmern.

Gaualterstreffen in Leh~e,besuchten wix' mit 8 Teilnehmern.

Vereinsme,isterschaften konnten wir in diese,m Jahr,wegen des schlechten
Wetters nicht durcrühTeno
Spartenlei ter Otto Runge bedankt sich. bei allen seinen Mitarbei tern,
und wünscht ein erfolgreiches ~ahr 1'96:1<>

Abteilung Fußballo
5 spielende Mannschaften.

Die erste Mannschaft belegt den vierten Tabellenplatzo
Die zweite Herren hat den achten Platz.
Die dritte Mannschaft zum erstenmal ~sammengestell t,.belegt den 7 Platz.
Die Jugendmannschaft hat tro:tz Mannschaftssc:hwierigkei ten den 8 Platz.
Die Knaben belegen einen Mlittelplatzo

Die Tisc:h.tennisabteilung mußPte' sich wieder neu zusammen finden.und ist
durch die Spieler von Gardessen erheblich verstärht wurden. Sie werden
in Zukunft auC'~ eiN guter Gegner ihrer Tabelle sein.

Unser Ehrenmi tglie,d Hermann SclJ.röder,haben wir zu seinem 70 jährigen
Gebu:&tstag e-i.nPräsent überreicht,undl Dis zum Morgen al te SpOirt:gescIri.chten
erzäh:Jl.iro
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Vereinsjahr 1961

r Vors.
2 Vors.
Kassenw.
Schriftf.
Sportw.
.Tugendwart
Spartl.Turnen
Spartl. Fußb.
Spart1- TisclLt.
Vereinsrat

Otto Elfroth
Otto Duwald
Horst Dempewolf
Walter Bosse
C!;erh.Sesing
Günt. Wolters und Ursel Elles
Otto Runge
Heinr. Bertram und Hans Koch
Otto Bertram und RolL Bertram
H. Fischer jun. Walter Börner,K.Heinz Otte,H. GraBoff unQ
Willi Röper

Mi tgliederzahl 220.
60 weibliche und 160 männliche Mitglieder.

29.2.61.
Der Vorst. vom M. T. '1. Schandelah und (l;ardessen,sowie der Vorst. vom
Gesangv. Schandelah, treffen sich zur' algemeinen Aus.spr-eeheüber ihr
50 und 60 j:ähriges Jubil eums
12'.3.61
Xugendbestenwettkämpfe in Braunschweig.
Teilnehmer Alf' Nothdurft und Wolfgang Zöllner,beide einen guten Mittelplatz

In der Zeit von März bis Juni wurden keine Veranstalltungen durchgeführt,
wei wir zu unserem 50 jährigen Jubilewm viel zu t~ habeno

)u[,i~äumswoeke vom 4. -11. Juni 1961
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Ehrennadel in Gol~ für 40 jäh~ige T~eue.
Hermann Siedentopf
Erieh Schrader
Otto Duwald
Ewald Herbst

Ehrennadel in Silber für 25 j)ährige Treue.
Horst
Fans
OtiW,
Herbert
Ot:tto
Georg
Horst
Helmut
Ernst
Herrn.

Reinieke
Koah
Runge
Denec:ke
Elfroth
Kristkeitz
Dempewolf
Betram
Stuc:ki
Fisclle~'jUllllo

Geschenke überreicht.
Herm. Siedentopf--Goldene Hochzeit
Werbert Denecke -- Hochzeit
Karl Hillert -- Hochzeit
Gesangverein 60 jähriges Bestehen
@ünter Wolters - Krankenhaus
Otto Elles - Krankenhaus
U~ser Ydtbegründer Hermann Klaus überreicht dem Verein einen Tischbanner.
Gauturnfest in Sierße, am 25 Juni 1961.
Fünfkampf.
1 Sieger Karl Hillert
2 Sieger Helmut Herbst
Altersturner i. Sieger Otto Duwald
Fünfkampf Jugend
2 Sieger Ralf Bosse )
1iSieger Ingrid Vopel
e Sieger Marianne 'I'hd eLecke
5 Sieger Dorchen Giera
Abteilung Fußball
l' H'erren hat e:zrstenTabellenplatz
2 und 3 Herren im unteren drittel der Tabelle.
~ugend hat einen Mittelplatz
Knaben liegt an 2 Stelleo

TisclJ.tennis
Unsere 1 Herren belegt den 2 Tabellenplatz.
Am 15.Juli Eintragung beim Amtgericht unter der Nummer VR 569 / 14,
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Am 27 August verstarb unser 1>1Iitbegründer und Ehrenrmitglieg
H~r~ Martin Kireh~ffo Herr Kirchofr W~F ~s bis 3Ulet~t ein treuer
Be~ater und Helfer.

Ehre sein Andenken

Del/1JAbs.ehluß des Jrahres beendeten wir mit einer Weihnaehtsfeier,und
einem Theaterstück unser Kindero Vor einem vollbesetzten Saal bekamen
unsere Kinder großen Be.if al.L, Den Verantwortlichen OititoRunge,Otto Duwalld ,
und Ursel Dascllke sei hier Dank a:usgespFochen.

Das. Jahr 1'961 waF ein .TahF'der Arbei t,der Freude, und ErfoLge 0

Aus dem Schlußwort ~es ersten Vorsitzenden.

Ieh danke' aller.nMiitgliedern und Vorstandsmitgliedern fü]" ihre Treue zum
Verein,und wüns ehej daß wir wieder die richtigen Mä.nner auf dien richtigen
Platz stellen, und somrit ein gutes G'elingen für das Jahr 11962 0

Wir wolLen gute Sieger sein,
aher noehi bessere Spolrtler wenm wir verliereno

•
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Ich bitte alle Mitglieder sich hier e'inzutragen, welche die Vereinscronik
gelesen habeno

•
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MÄNNER-TURNVEREIN VON 1911
S C H AN D E LA H - GAR DES SEN E. V.

~ /



°nd.aJung-zur ;Jubid.äumswoeluz Dom 4. -11. ;Juni 1961
o Jahre Männergesangverein "Concordia" / 50 Jahre Männerturnverein von 1911 e. V.

nntag, 4. Juni:
Jhr Sportplatz: Leichtathletik oller Klassen

Verei nsmeisterschafte n
(Sportabzeichen)

ntag, S. Juni:
Jhr: Dauerlauf Schandelah-Gardessen

Start: Herren am Bahnübergang bei Voges
Start: Jugend in Gardessen, Ziel bei Voges
Start: Kinder an der Mühle, Ziel bei Voges

nstag, 6. Juni:
30 Uhr Sportpl.. Fußball-Pokalspiel I
-23Uhr Vorsaal: Jugendabend für Mit~lieder

'ttwoch, 7. Juni:
30 Uhr Sportpl.. Fußball-Pokalspiel 11
Uhr Saal: Tischtennis-Turnier

nnerstag, 8. Juni:
Uhr Sportplatz: Fußballspiel der Knaben
30 Uhr: Fußballspiel der Jugend

In w eis für die Mitglieder des MGV und MTV:
:- Mitglieder gibt es im Vorverkauf ° Festkarten. Neue Ver-

sabzeichen des MTV aus Metall und Stoff sind in der Büro-
- bei H. Dempewolf erhältlich.

Freitag, 9. Juni:
17 Uhr Schule: Grundsteinlegung an der Turnhalle
18 Uhr Sportplatz: Fußball-Pokalendspiel
20.30 Uhr: Kommersabend

beider Vereine
Sonnabend, 10. Juni:
12-14 Uhr: Empfang der Berliner Gäste

Mittagessen
15-16 Uhr: Fußballspiel desStaffelsiegers 1949

gegen Schondelah 111,Sportplatz
16 Uhr: MTV 11- Bavaria Berlin 11
17.30 Uhr: MTV I - Bavaria Berlin I
20 Uhr: Großer Festball auf dem Saal
Sonntag, 110 Juni:
14 Uhr: Großer Festumzug aller Vereine

und Gäste von der alten Turnhalle
aus,
Kranzniederlegung am Ehrenmal
Bunter Nachmittag
Sängerfest - Spiel - Turnen
veranstaltet vom Gesangverein u. MTV.

15 Uhr Schulhof:
(oder Saal)

Alle Einwohner und Gäste sind herzlich willkommen I
Der Festausschuß

Walter Koch, Männergesangverein
Otto Elfroth, Männerturnverein



GEL E I T W 0 R T
--------------------------------------

Jeder Mensch hat Anrecht auf regelmäßige und gründliche Aus-
bildung seiner körperlichen Fähigkeiten, auf Behebung seiner
Mängel 9 auf Pflege seiner Begabung und auf jene frohen Er-
lebnisse9 die aus einem jugendgemäßen Sportbetrieb zu ge-
winnen sind! (Professor earl Diem)

Diese Worte aus einem Standardwerk der Sportliteratur kenn-
zeichnen treffend die Bedeutung eines Turn- und Sportvereins
im Rahmen der Gemeinde.
Unser Gemeinderat und unsere Gemeindeverwaltung sind froh und
glücklich darüber, d~ß sie die Jubiläumswoche des MTV mit der
Grundsteinlegung der Turnhalle bereichern können.
Mein Gruß gilt besonders den ehrenamtlich tätigen Helfern,
die viele Stunden ihrer Freizeit für den Verein opfern und
damit dem Gemeinwohl dienen. Ferner begrüße ich recht herz-
lich alle Aktiven und Passiven des Vereins9 sowie alle Gäste
und Abordnungen.
Mögen alle aus dieser Jubiläumswoche mit neuer Kraft an ihre
so schöne Aufgabe im sportlichen Leben gehen.
Schandelah9 im Juni 1961 Walter Börner

Bürgermeister



ZU1'1 G R U S S
--------------------------

Der Vorstand des MmV grüßt im Jubiläumsjahr 1961 alle Gäste
und alle Mitglieder, die mit uns feiern wollen. Unser Gruß
gilt besonders dem r·~ännergesangverein "Concordia" 9 der heute
seinen 60.Geburtstag gemeinsam mit uns feierto

Wir sind froh darüber 9 daß Unser MTV im Leben unserer Dörfer
seinen festen Platz hat und wir wollen uns mit Unterstützung
unserer zahlreichen stillen Helfer weiterhin bemühen? unse-
re Erwachsenen und Jugendlichen zu frohem Tun zu vereinen.
Wir setzen dabei voraus? daß sich immer wieder sportbegei-
sterte Idealisten als willkommene Helfe~ zur Verfügung stel-
len? denn die neue Turnhalle wird unseren Sportbetrieb erheb-
lich ausweiten. )

Für den Vorstand:
Otto Elfroth

Treibe Sport um des Sportes willen,ohne Eigennutz und Ehrsucht
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r'=~_glied8!verzeichnis 1961·

Vorstand:
1.Vorsitzender~
2.Vorsitzcnder~
Kassenwart:
ScL_riftfUhrer:

Erweiterter Vorstand:

O.E1froth
O.Duwa1d
H.Dempewo1f
W.Bosse

Sportwart: G.Sesing
Jugendwart: G.Woltcrs
Jugendwartin:U.Elles
Gercitewart: O.Lassek
Spartenleiter:
Turnen: O.Runge
FuBl:::al1: H. BeI'.ram u ,H. Koch
Tischtennis: O.Ber~raE
Kassenprüfer: H.Brandt

R.Bertrarl

H. Po~:lig
i..Herbst
E.Bertram
"S,Schradcr

rl_.Ki.chhof'f
H.Schröder
E.Brandt
O.Duwald

HoSic::dentopf
R.Bertram
HoKlaus

Herren:
G.Achcnbach
G,.A.lbrecht
B,Andree •
Horst Bertram
Rolf Bertram
Otto Bertram
Helrn.utBertram
heinr.BGrtra:n
~1e Blimke
J.Blume
"T 0 Bosse
H." Böhme
-, 0 Eö rnc r
A, Bolune
li . -H: c Br-and t
K 0 "-1. Br-and t
R 0 -:tL Brand t
i~cmi.ng Brand t
Hans -:; .Br-ücknc.r
H~j)cnccke
Ji,J)elYlpewolf
J "D'i e t z
'13 v LuwaLd

O.])uwald
H. Eichenlaub
O.Elfroth
S.Elfroth
O.Elles
RGFeldt
H.Fischer jun.
W.Fricke
H ..Graßhoff
G.Graul
R.Hauffc
E.nerbst
W.Henne
W • He bc cke r
li.Herbst
K.Hillort
~LHoppc
L.Hodel
G.Holz
li.Hummel
E.Hübner
HoHütor
G.Kammcr

Vereinsrat:
H.Fischer jun.
W.Börner
K.H.Otte
H.Graßhoff
W.Röpor

Mannschaftsbetreuer
Jugend:
Knaben:
Herren:

Lassek9sen
li.Bertram
H.Bertram
I.Koch
E.Stucki

A.Kasprzyk
E.Kellncr
W.Kellner
H.Kiele
H.Kirchhoff
J.Klaus
11{ • Klingenberg
H.Koch
W.Kreimeyer
G.Kristkeitz
H.A.Lassek
O.Lassek
E.Lassek
O.Lassek sen.
F.Lotzwi k
E.Luks
VI.Nar he ine
W.r·1artscheffel
R .Marktschcdfel
H.J.Mette
R.Motzner
J .:fI1etzner
H.NichSiGlis



R.Müller
EoVopel
F,h.Pförtner
G.,\:,Joiters
H,Reinecke
R.Rust
F.Schuez
E.Skornia
HoSteimer
K,Thielecke

Frauen:-~...•.._.
eh.Bertram
j'LNette
"\.[,Schrcter

I"'.VGges
KoH. Otte
HoR.Weiss
R.Pricssnitz
Vl.Röpor
R.Schapor
GoSesing
K.Skarnpa
E.Stucki
J. Thielecke

11. Baluschke
R.Buchheister
D .I'-1etzner
'1.Holtors

"T" l' h J dhann_lc~.Ken :
R.Alb~echt D.Aust
R,E02~2 P.Boynio~.=. Eichenlaub U •Gra3hoff
R" Grr'..ncrt P .Hildebrandt
}1,Se'nr2"u - .Vopel
t' 0 Zöllnl2r

",'1 co) i.q.1~_c_h_e_J_,_u-,,--<gcnd :
S.Ehrlich
l\T.lVIetznor
111.fllieleko

'],3örncr
3,Kerbs
Cn r 0 Siemsen

H. Bo r t r arn
',: .Br and t
J, Eichenlaub
:1. Y~üser
'). Po chva t
B,Schütto

B, r'.:,:üzo=--o i.t
Cr; , Brand t
I,Jilirott.
-~ ,TJangem? nn

~D,8C;fjgcr
f(, i.-., V:ysocki

K.Bcese
W.Dill
G.Eichenlaub
G.Kerbs
H.J.Reinccke
H.SiedGntopf

D.Bertram
E • -1"1. B 0 S sc
G.Coors
lVI.Kluge
RoLassek
CoReinickc
G,.Seutter
J o Zabcl

D.Nüble
S •ivagner
Vl 0 Pidun '
Dr.J.Zschirpe
O.Runge
H.Schmalkokc
FoSimsch
D.Spang
E.Teichmann
H.Thielccke G.Umlauf

U.Beesc
U.Daschke
R.Napp

lVI.Beese
U.Elles
A.Schmidt

J.Bertram
L.Dietz
P.Graßhoff
A.Notdurft
ICWiegand

O.Blume
R.Dietz
B.Graul
B.Otte
G.Wuttke

E.Gille
\'1. Schulz
I.Vopel

D.Giera
G.S8idel
G.Zoche

H. Brand t 1\1.Brand t
A.Ehrlich D.Elfroth
E.Friedrichs·N.Henkel
H.Nettig H.Pittelkow
K.Rünger E.Schulz
S.Thielecke E.v.Wysocki

Ch.Beynio
S, Bosse
U.Eichenlaub
G.Kluge
A.Lotzwick
Ch.Schittke
N. J.J 0 Thios
G. Zakrzeweski

1\1.Blume
1\1. Brand t
lVI.Riese
S.Kristkeitz
I .1\1,]\'1e t t e
K.Schwartzer
E. VIa.nor
E.Ziehm.



10 Herren
Sehandelah-Gardessen -Berlin Reine:c:kendo]!'f 6 3

2'0 Herren
Scbandelah-Gardessen- Berlin Red.neekerido r-f 4: 3
und somi~ blieben beide Silberpok~le in Schandelaho

Der Erste Vo,rsovon Berlin be;g]f'üiß~den Spielfführer Erich: Luks

~ans Koch bei der Ehrung des ältesten Spielers Rolle Schaper



ffiansKoch bei der Ehrung unserers. Mittelläufers HOFSt Schmalkokeo
Horst hat bis jetzt ~ meisten ~ie Farben seines Vereins vertreten~
un'd steht noCh heute seinen r~ in der ersten Herren.

T

Alte Wereinshasen beim zllschauerrder Spiele auf dem Raseno



Kranzniederlegung der V'er';'ne annEhrenmal am Sonntag' den 11'. Jwmi 19610



]m Sommer 1960 veranstalteten alle Vereine in Sehandelah ein großes
Volksfest.De~ Bundesgrenzschtltz von Eraunschweig zog hier mit 80 Gremzern
in die Quartiere,und stellte ein MUsikzug fÜF' Konzert~und T~t zur
Verfügung. Es wurde für das ganze Dorf ein voller Erfolgo
Die Leitung dieser Veranstaltung ha tte der Vorstand vom M!T.V.
übe:Enommen.

M.ToV~ Schandelah---Eundesgrenzschutz 1.nerFen 2 ~ 2
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Der erste Vorsitzende Otit.O'El.fro-th , bei der Betz-eung der B'erliner Frauen.
Frau. FelIDsehel erleutert Ku!hDr un-d Bodenkunde ,

e herZ'liehe Freundschaft verbindet uns miit, dermF.CoBerlin: Rei.nd ckendor-f",
:r waren sie das erstemal in Schandelah.



Pfingsten 1957 fuhren wir mit der 1.un~ 2. Herren nach Groß Dören.
So manche schöne Erinnerung,ist von dieser Fahrt geblieben.
Eine einmalige Angelegenheit,war der Wirt im Vereinslokal.
Wir bezahlten pro Mann und Nase 5 DM.und konnten dafüF trinken,so"Wiel
und solange wir wollten.

Sportfr~und Otto Elfroth überreicht der i.und 2.Mannschaft die
Freundsahafts~lumen.



Schandelah---Groß Dören
r , Herre.n

2 2

Groß Dören---Schandelah 1>
2.He:rrren

Die ers-e ~e~~e~ ~eo- a~ e- gesp~~ das Spiel der 2.Herren


